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Was fehlt dir aktuell am meisten, wenn du nicht mehr Fussball 
spielen/Tanzen kannst? 
Es gibt da einige Punkte, die ich momentan vermisse. Einerseits fehlen mir die 
sozialen Kontakte und der Austausch mit meinen Mannschaftskameraden und 
meinen Junioren. Andererseits fehlt mir durch die Trainings- & 
Meisterschaftspause die Möglichkeit, die Liebe zum Fussball ausüben und 
miteinander teilen zu dürfen. Zudem finde ich es im Jubiläumsjahr äusserst 
schade, dass bereits einige Feierlichkeiten nicht in diesem Jahr durchgeführt 
werden können. 
 
 
Auf was freust du dich am meisten, wenn der Spielbetrieb/Tanztraining 
wieder losgeht? 
Ich freue mich am meisten über die Möglichkeit unser geliebtes Hobby wieder 
ausüben zu können und den Menschen im Umfeld des SCOG wieder zu 
begegnen. Dabei darf es nicht fehlen mit einem Bier auf die Wiederaufnahme des 
Fussballbetriebs anzustossen und in eine hoffentlich Coronafreie Zeit nach vorne 
zu blicken. 
 
 
Hast du einen Tipp für andere Spieler*innen/Tänzerinnen beim SCOG, um die 
Fussball-/Tanzpause einfacher zu überstehen? 
Phuu das ist eine schwierige Frage. Finde andere coole Beschäftigungen, denen 
du super alleine nachgehen kannst und treffe dich virtuell mit deinen Freunden. 
Zudem hilft das schwelgen in schönen Fussball- oder Tanzerinnerungen dabei 
die Vorfreude auf die Coronafreie Zeit in den Vordergrund zu rücken.  
 
 
Was wünschst du dem SCOG zu seinem 100-jährigen Geburtstag? 
Ich wünsche dem SCOG nur das Beste! Vor allem aber wünsche ich dem SCOG, 
dass die „Normalität“ möglichst schnell wieder einkehrt und das 100-jährige 
Jubiläum doch noch in diesem Jahr gebührend gefeiert werden kann!  Hopp OG! 


